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We ni Mr. 23 to „ schoKlzerlschen Lehrerzeituns" M
a. Konfercnzchroni^.

Kär" M/Ne/Zungen s/ncf srsf- 6/s M/ZZwoc/i abantfs,
EpäZasZons DooneraZag* m/Z dor ersten P»»Z an <Z/e

Crackers/ e/nzasenifen> ";- j£

leArertwmuem» ZwrâA. Lehrer: Anstatt Übung ße-
ferat des Hrn. Major J. J. Müller über den „Besuch
des Turnlehrertages in Stettin", Montag, abends 6 Uhr,
in der „Henne". Kolleginnen und Kollegen aller Schul-
stufen sind freundlichst eingeladen. — Lehrerinnen:
Übung Dienstag im Hirschengraben.

LeAm-twratœm» WenfeMÔerjr. Übung Samstag, den 8.

Juni, nachm. 4'/2 Uhr, in Buchs, nebst Hauptversamm-
lung.

ÄeÄreriwrwpem» Lwzera-Ntadtf «nd Uznjreft««^. Übung:
Montag den 10. Juni, abends 5—6 Uhr, in der Pesta-
lozziturnhalle.

LeArertztrncem» St. GaWew zm<2 Turn- oder
Spielstunde, Donnerstag, den 13. Juni, abends 5*/2 Uhr,
bei schöner.Witterung auf dem Rosenberg, sonst im
Bürgliturnhaus.

LeArertMrwpemn Her« Mwd Übung Samstag,
den 8. Juni, nachm. 3 Uhr, im Gymnasium. Mädchen-
turnen (Leiter Herr Nobs). Knabenturnen, HI. Turn-
jähr. Zahlreich erseheinen?

ScAwttoptïeZ Horben. Donnerstag, den 13. Juni, 10 Uhr,
im Gemeindesaal Thalwil. Tr. : 1. Nachruf an die HH.
A. Biedermann, Horgen-Berg und H. Isler, a. Lehrer
in Horgen. 2. Hans Konrad Escher v. d. Linth: Segens-
reiche Wirksamkeit. Vortrag v. Hrn. Schütz in Horgen.
3. Über den Geschichtsunterricht. Vortrag von Hrm
Altwegg in Wädenswil. 4. Wünsche und Anträge an
die Prosynode. 5. Verschiedenes (Wahlen in den K.
L.-V) „Sänger" 11 und 16.

iTrassy»ode Samstag, den 22. Juni im Sek. Schul-: Waadt um nachher in dem

hause zu Langnau. Vortrag von Hr. Pfarrer Dr. Müllerin festlich geschmückten Motier

Langnau über : -Religionsunterricht in der Volksschule". 100. Geburtstag des Ge-

~ « i a t • I lehrten L. Saarns zu feiern.
^fiTTu - Eine Reihe von interessanten

9 1/2 Uhr in der Kirche m Elm 1. Hauptversammlung y^ägen ^ Mitteilungender Lehrerkasse. 2. Eruhlmgskonferenz. Tr. : Vor-j^ Leben des Gefeierten
schlage fur die Reform des glarnenschen Setondar-„.^lusswurde
Schulwesens Ref.: Sekundarlehrer C.Auer in Schwan- engrosser erratischer Block
den ; Rez. : Schuldirektor J. Schiesser in Glarus. — -

Mitttagessen 121/2 Uhr im Hotei Elmer.

Kleine Mitteilungen.

— Von 4334 neuen Schü-
lern der Fortbildungsschulen,
die der Handelsminister prü-
fen liess, erzielten im Deut-
sehen gute Arbeiten 67 o/o

(Brandenburg 82, Pommern
43 o/o), im Rechnen lösten drei
von vierAufgaben 330/o (Bran-
denburg 44, Posen 19 o/o).

— An den 7. internatio-
nalen Zoofoyew&owgrress (19.
bis 23, Aug.) in Boston be-
zeichnete der Bundesrat als
Vertreter der Schweiz die
HHr. Prof. Dr. Studer, Bern;
Dr. Vung, Genf u. Dr. Field
vom Consilium bibliographi-
cum in Zürich.

— Das AVawewstMwzwrecAt
ist eingeführt in Finnland
seit 1906, Insel Man 1892,
New Seeland 1893, Südau-
stralien 1894, Westaustralien
1899, in vier Unionsstaaten
(Wyoming 1869, Colorado
1893, Idaho 1890, Utah 189 6)
und vor dem Parlament in
Norwegen.

— Hessen hat z. Z. neben
1000 Simultanschulen nur
noch 80 Konfessionsschulen.

— .Am 1. Juni versammel-
ten sich in Murten die natur-
forschenden Gesellschaften
von Neuenburg, Freiburg und

(P-

auf dem Mont Vully als Agas-
siz-Stein bezeichnet.

lottuil (Toggenburg)

„A/o(e/ /?öss//"
empfiehlt sich bei Vereins- und Schulausflügen angelegentlich.
Schöne, grosse Lokalitäten. Gute. Küche und Keller. Billige
Preise. 446 Stefani-Hauser, Besitzer.

Kurhaus Hotel und
Pension Walchwil

ara Zugersee. Gotthardbahn- und Dampfschiffstation. Eröffnet mit 15. März.
Herrlichstes Ausflugsziel. Grosse Gesellschaftssäle. Gartenrestaurant. Kegel-
bahn. Seebäder. Ruderboot. Prächtige Wald- und Bergspaziergänge (Rossberg
und Zugerberg). Telephon. Sehr massige Preise. Speziell den Herren Lehrern
zu Schul- und Vereinsausflügen bestempfohlen. Rechtzeitige Anmeldung er-
wünscht höflichst 509 X. Rnst-Hediger, Besitzer.

— Hr. IP". HetneAe, Lehrer
in Winterthur hat an der

I Universität Zürich die Doktor-
i prüfung (in Pädagogik) be-
standen.

I — Der Landtag von /Sïeter-

I
tnarA: gewährt Lehrkräften

I mit 1000 Kr. Gehalt eine Zu-
'läge von 200 Kr. und den
: definitiv gewählten Lehrern
(Kl. 3: 1800 Kr., Lehrerin
1600 Kr., Kl. 2: 2000 und
1800 Kr., Kl. 1: 2000 Kr.)
eine Teuerungszulage, die in
der 3. Ortsklasse 110 Kr., für
verheiratete Lehrer 110 Kr.,
ledige 90 und Lehrerinnen
60 Kr., in der 2. Ortsklasse
130, 110 und 80, in der 1

Ortsklasse 150,130 u. 100 Kr.,
in Graz 180,150 und 120 Kr.
beträgt.

— In schwedischen Land-
schaften finden die wandern-
den NeAwZ&ücAew viel Anklang.

682mü.M.
300 m ü. d. Bodensee

(Kt. Appenzell)
(Ualzenbausen

Hôtel Rheinburg. Empfehlenswertester u. lohnendster
Ausflugsort für Gesellschaften, Vereine und Schulen. Grosser
Saal und Restaurationsräume, Terrasse für 200 Personen mit
umfassendem Panorama über den ganzen Bodensee, das Rhein-
tal und die Alpen. Drahtseilbahn ab Station Rheineck.
326 Gebrüder Stadler.

WENGEN (Berner Oberland).
1277 M. ü. M. Neu eröffnet. 1277 M. ü. M.

Alkoholfreies Hotel und Pension Central
mit Restaurant

2 Minuten rechts von Post und Bahnhof, am Wege i nach
Wengernalp. Schöne Zimmer, Lauben, elektrisch Licht, gute
Küche, bescheidene Preise. —Freundliche Bedienung. — Für
Schulen und Vereine reduzierte Preise.

Der Besitzer: Ulr. Gertsch,
612 Mitglied vom Blauen Kreuz.

Wetzikon. Hotel „Krone".
Empfehle meine grossen Lokalitäten, sowie Gartenwirtschaft

den w. Ausflüglern, Vereinen und Schulen bestens. j 539

Prompte Bedienung zusichernd
Der Besitzer: E. Hottinger-Stauber.

Sc/m/- und Kereifisaüsf/üge
nach j 443

Hotel Bahnhof
sind sehr lohnend, grossartig romantisch gelegener Restaurationsgarten,
gedeckte Halle mit Kegelbahn und Kinderspielplatz. 2 Minuten von; der
Station und 5 Minuten vom See. Zentralpunkt, Glarnerland, Kereqzer-
berg, Wallenseegebiet, Speer,'Leistkamm, Bettlis, Amden und Übergang
ins Toggenburg. —. Ermässigte Preise. '

Empfehle mich den Herren Lehrern bestens HaflS WBlll-Egll.

Weggis. Hotei und Pension

Victoria.
Best empfohlenes Haus für Schweizer. Offenes Cafe-

Restaurant. Billige Pensionspreise. Gute Küche. Reale Weine.
Aufmerksame Bedienung.

Prospekte gratis durch
482 Besitzer: D. Hofmann.

üsWILJf Gallen)=
„Erheiterung" 3 Minuten Yom Bahnhof

Unbestritten schönste Gartenwirtschaft, prachtvoll neuan-
gelegter Tierpark. Grosse Konzert-Halle, Gedeckte Kegelbahnen.
Anerkannt beste Weine, gutes Wiler-Bier. Vorzügliche Küohe.
Aufmerksame Bedienung. Für Vereine, Gesellschaften, Schulen
etc. angelegentüchst empfohlen. Telephon. RobertLmupi'rt. «

Zug
Hotel zum Ochsen

Mitte Stadt gelegen. Ältestes, bestbekahntes
bürgerliches Raus mit grössten Lokalitäten.
Tit. Schulen und Vereinen bestens empfohlen.
Mässige Preise. 33s

Höflichst empfiehlt sich «/» ffogemtioser.
1000 Meter über Meer

An der Montreux-Berner-Oberland-BahnZweisimmen
Hotel Krone und Kurhaus.

(Durch Um- und Neubau vergrössert.) 448

Waldung nah. Gr, Garten. Blektr. Beleuchtung. Zentral-
heizung. Bäder. Douchen. Familienhaus. Gr. komfortable Gesell-
schaftssäle. Restaurant. Schulen und Vereinen reduzierte Preise,
Prospekte. Höfl. empfiehlt sich "J. Schletti, alt Lehrer.
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Art. Institut Orell Füssli, Verlag, Zürich.

Französische Sprachlehrmittel
iili* Sekundär- und Mittelschulen.

Baumgartner, Andreas, Professor, Französische Elementargrammatik. Geb. Fr. —.75
*** Treffliche Beigabe zum „Lehrbuch", neben welchem diese Grammatik in besondern Stunden unter Rückweisung

auf das praktisch Durchgenommene behandelt werden kann.

— Exercices de français. Übungsbuch z. Studium der franz. Grammatik. 6. Aufl.

— Grammaire française, franz. Grammatik für Mittelschulen. 9. Aufl. Eleg. geb.

— Lese- und Übungsbuch für die Mittelstufe des französischen Unterrichtes. Ausgabe A.

„ -.90
Fr. 1. 60

„ 1.905. erweiterte Aufl. mit 18 Illustrationen. Eleg. geb.

— Lese-und Übungsbuch für die Mittelstufe des französischen Unterrichtes. Ausgabe B. Eleg. geb. Fr. 1.90

— Französisches Übersetzungsbuch. 3. Aufl. Geb. Fr. —.70
%* Es eignet sich diese Aufgabensammlung vorzüglich zu Wiederholung der Grammatik im Anschluss an des

Verfassers Französische Elementargrammatik.

Baumgartner & Zuberbühler, Neues Lehrbuch der französischen Sprache. 21. vollständig um-
gearbeitete Auflage. Original-Leinenband. „ 2. 35

%* Dieses vielorts obligatorisch eingeführte Lehrmittel findet seiner rasch zu praktischen Resultaten führenden
Methode wegen überall die höchste Anerkennung.

Dasselbe in zwei Hälften: I. Teil geb., Rücken und Ecken in Leinwand. Fr. 1.25
h. H » »

_
» » s n »

Obschon sich also das „neue Lehrbuch" entschieden auf die Seite der neuen Unterrichtsmethode stellt, sucht es
doch die Extreme zu vermeiden und vom Alten das beizubehalten, was heute noch als gut anerkannt werden muss. Es
dürfte daher ein Lehrbuch sein, das den Anforderungen der Zeit entspricht wie wenig andere, und das auf dem Gebiete
des fremdsprachlichen Unterrichtes einen wirklichen Fortschritt bedeutet.

Baumgartner Andreas, Prof. vollständiges Wörterverzeichnis zum neuen Lehrbuch der franz. Sprache Fr. —. 30

Hug, J., Prof., Kleine französische Laut- und Leseschule mit phonetischen Erläuterungen.

In Lwd. kart. Fr. 1. 50

— Kleine französische Laut- und Leseschule. Schülerausgabe. Kart. Fr. —. 60

Englische Sprachlehrmittel
Baumgartner, Andreas, Professor, Lehrgang der englischen Sprache:

— I. Teil, 11. Aufl. Geb. Fr. 1. 80 ; H. Teil, 6. Aufl. mit 21 Illustrationen u. 2 Karten. Eleg. geb. Fr. 2. 40
— HI. Teil, Grammatik (mit Übersetzungen). 3. Aufl. Steif broschiert „ 1. —

%* Schweizerische Lehrerzeitung. „...Von der ersten Lektion an gewinnt der Schüler Interesse und Freude an
der Sprache, die er nie verliert und die ihn zu freudiger Selbstbetätigung anspornen. Das ist eben eine Kunst, die
der Verfasser in hohem Grade besitzt."

Baumgartner, A. The International English Teacher. First book of English for German, French

and Italian schools. 5-, Edition remodelled. Eleg. geb. Fr. 2. 40
%* The International English Teacher, ein Lehrbuch der englischen Sprache für Anfänger, nach dem Grundsatz

„zuerst hören — dann sprechen — und endlich lesen und schreiben" streng durchgeführt; mit nur englischem
Text, aber einer deutschen, französischen und italienischen Übersetzung des alphabetischen Wörterverzeichnisses.

— Englisches Übungsbuch für Handelsklassen. Vorschule und Hülfsbuch für kaufmännische

Korrespondenz. 3. Eleg. geb.

— Choix de lectures anglaises. (English Reading book.) Geb.

Baumgartner, A., Prof., William Wordsworth. Mit Bild, 12 Originalgedichte u. Übersetzungen.

— 12 Gedichte von William Wordsworth; mit Bild und Lebensabriss. 2. Auflage.

Sprachbücher-Kataloge stehen gratis zu Diensten.

—= Vorrätig in allen Buchhandlungen. ——

Fr.
Fr.

Fr.

2. 30
2. 60

1. 60

—. 50

ïf? ^ "if/ If?
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